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Vorwort
Ein weiteres Jahr neigt sich dem 
Ende zu, und es ist an der Zeit, auf 
das vergangene Jahr zurückzublicken 
und all jenen zu danken, die sich mit 
vollem Einsatz für unsere Gemeinde 
engagiert haben.

Danke an die vielen Freiwilligen, 
unseren Eugendorfer Vereinen, den 
Blaulichtorganisationen und natürlich 
auch unseren über 170 Mitarbeitern 
in den unterschiedlichsten 
Einrichtungen, die dafür Sorge tragen, 
dass Eugendorf ein Ort ist, an dem 
sich Menschen wohlfühlen und gerne 
leben.

Mit dem Einzug des Winters gehört es 
zu unseren gemeinsamen Aufgaben, 
die Straßen und Wege in unserem 
Ort sicher und begehbar zu halten. In 
dieser Zeit möchte ich besonders den 
engagierten Mitarbeitern vom Bauhof 
danken, die bei Schneefall beinahe Tag 
und Nacht im Einsatz sind und dafür 
sorgen, dass wir auch bei Schnee und 
Eis mobil bleiben können.

Winterliche Bedingungen erfordern 
eine sorgfältige Planung und 
Priorisierung, um die wichtigsten 
Verkehrswege und öffentlichen Plätze 
zuerst zu räumen und zu streuen. Wir 
sind uns bewusst, dass dies manchmal 
zu Wartezeiten führen kann, und wir 
danken Ihnen für Ihre Geduld und 
Ihr Verständnis in dieser Zeit. Einen 
Bericht darüber finden Sie auf Seite 
10-11.

Im November feierte der Soziale 
Hilfsdienst Eugendorf (SHD) sein 
35-jähriges Bestehen.

Obfrau Ulrike Wabscheg und 
Gesamtleiterin Aldijana Husarevic 
haben gemeinsam mit ihrem 
engagierten Team zu einer großartigen 
Feier im Haus St. Martin geladen.

Der SHD ist eine Erfolgsgeschichte, die 
vor 35 Jahren von Menschen mit viel 
Weitblick initiiert wurde. Der Verein 
ermöglicht es älteren Mitbürgern, 
durch professionelle Betreuung so 
lange wie möglich zu Hause zu leben.

Ich möchte mich bei allen bedanken, 
die den Sozialen Hilfsdienst Eugendorf 
zu dem gemacht haben, was er 
heute ist: ein essenzieller Teil unserer 
Seniorenbetreuung, der aus unserer 
Gemeinde nicht mehr wegzudenken 
ist.

Stellvertretend für viele andere 
durfte ich aus diesem Anlass Herrn 
Dr. Michael Riener die Goldene 
Ehrennadel der Marktgemeinde 
Eugendorf überreichen.

Der SHD Eugendorf ist seit diesem 
Jahr ein spendenbegünstigter 
Verein. Das bedeutet, Sie können Ihre 
Spende steuerlich absetzen, sofern 
Sie eine Einkommensteuer- oder 
Lohnsteuerbelastung haben. Mehr 
dazu und zum Jubiläumsfest finden 
Sie auf Seite 20.

Jubiläum feierten auch unsere 
Künstler: „25 Jahre Eugendorf kreativ“ 
mit einer Vernissage (Seite 22) sowie 
das Eltern-Kind-Zentrum „30 Jahre“, 
ein Bericht folgt in der nächsten 
Ausgabe.

Abschließend möchte ich mich noch 
bei der Gemeindevertretung und allen 
politischen Organisationen für die 
ausgesprochen gute und konstruktive 
Zusammenarbeit bedanken.
Gemeinsam werden wir auch in 
Zukunft alle Herausforderungen 
meistern.

In diesem Sinne viel Spaß beim Lesen 
dieser Ausgabe der Gemeindezeitung. 
Ich wünsche Ihnen allen eine 
besinnliche Adventszeit im Kreise Ihrer 
Liebsten und alles Gute, vor allem viel 
Gesundheit für das kommende Jahr 
2025.

Liebe Eugendorferinnen,
liebe Eugendorfer, 
geschätzte Jugend!

Wichtiger Hinweis zu Feuerwerken

Weil uns Natur, Tiere und die Lebensqualität unserer Bürger am Herzen liegen, wird die Ausnahmegenehmigung zum Abfeu-
ern von Feuerwerkskörpern heuer nicht erteilt (wie es auch in vielen Nachbargemeinden der Fall ist).
Gründe dafür: Die Knallerei ist nicht nur für unsere Ohren schädlich, auch Haus- und Wildtiere leiden unter dem Lärm.  Zudem 
steigt die Schadstoffbelastung in der Silvesternacht um ein Vielfaches. Und der Müll, der durch die vielen Raketen entsteht 

und oft Monate danach noch in Wiesen und Feldern zu finden ist, soll vermieden werden.
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Herzlichst,

Ihr Bürgermeister
Robert Bimminger
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info

www.eugendorf.at/jobs

•	 Zusatzkraft Finanzabteilung
•	 Pädagog*innen (Krabbelgruppe)

Bewerbungen an Maria Kittl,
kittl@gem-eugendorf.at

Freie Stellen im Haus St. Martin:
•	 Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger*in oder 

Pflege(fach)assistenz (m/w/d)
Bewerbung für das Haus St. Martin 

an Eveline Bayrhamer,
office@awh-eugendorf.at

Details & Bewerbungsbogen zum Download 
unter www.eugendorf.at (QR Code oben)

Offene Stellen

Benefits

zur Mülltrennung •	 bis zu 600 Euro Zuschuss zur Kinderbetreuung 

(pro Jahr pro Kind)    

•	 50 % Zuschuss zum Klimaticket Salzburg

•	 300 Euro Zuschuss beim Fahrrad-Kauf

•	 täglicher Essenszuschuss (Sodexo-Karte)

•	 betriebliche Pensionsvorsorge

•	 6. Urlaubswoche ab dem 43. Lebensjahr

für unsere Mitarbeiter

Leider kommt es wieder vermehrt vor, dass biogene Abfälle im Rest-
abfall bzw. Restabfall in der Biotonne entsorgt werden. Wir bitten Sie 
daher um eine genauere Mülltrennung, um zu vermeiden, dass bioge-
ne Abfälle im Restmüll landen. Restabfall darf nicht mit Bioabfall ver-
mischt werden!

Andernfalls kann und wird die Firma Buchschartner (Entsorgungsfir-
ma) die Bio- bzw. Restmülltonnen nicht mehr entleeren.

Was gehört in die Biotonne:
•	 Gemüse-, Obst- und Speisereste, verdorbene Nahrungsmittel, Kaf-

feefilter, Teebeutel, Eierschalen, verschmutztes Papier (Servietten, 
Taschentücher)

•	 Laub, Grasschnitt, Jätgut, Pflanzenabfälle, Reisig, Kleintiermist

Was gehört nicht in die Biotonne:
•	 Restabfall, Verpackungen, Problemstoffe, Kohleasche

Baum-, Strauch- und Heckenschnitt bitte am Recyclinghof im dafür vor-
gesehenen Container entsorgen! Weitere Möglichkeit: Abgabe bei der 
Kompostieranlage in der Knutzingstraße 18 (alter Altstoffsammelhof-
Standort).

Restmüll:
Restmüll umfasst alle Abfälle, die nicht recycelt oder biologisch abge-
baut werden können. Dazu gehören:

•	 Verschmutzte Verpackungen (z. B. mit Essensresten)
•	 Windeln, Zigarettenkippen, Kaffeekapseln (aus Kunststoff)
•	 Staubsaugerbeutel, Porzellan und Keramik (z. B. kaputte Tassen)
•	 Zerschnittene Kleidung oder Stoffreste

Wichtige Information

Mario Kneissl

Altoffsammelhof 
geschlossen

Christbaum-
Abholung

· Dienstag, 24.12.2024
· Mittwoch, 25.12.2024
· Dienstag, 31.12.2024
· Mittwoch, 01.01.2025

· Dienstag, 07.01.2025
· Mittwoch, 08.01.2025

Ab Mitte Dezember liegen bei uns 
im Gemeindeamt die neuen Fahr-

pläne vom SVV für Sie auf.

WIR SUCHEN SIE!Sie! •	 15 Stück im Meldeamt/Gemeindeamt

•	 Jeder Bürger, jede Bürgerin von Eugendorf 
kann sich im Meldeamt für 5 Tage pro Jahr 
das Klimaticket ausleihen!

•	 Wenn die 5 Tage aufgebraucht sind, 
ist es leider nicht mehr möglich dieses 
auszuleihen.

•	 Die Karte im Wert von € 465,- 
(übertragbar) ist bei Verlust (Verlust- oder 
Diebstahlsanzeige) oder nicht Rückgabe 
an die Gemeinde in voller Höhe, innerhalb 
von einer Woche nach Überschreitung der 
vereinbarten Rückgabe zu refundieren.

Verleih Klimatickets



Im Kindergarten Dorf starteten 
Laura Bielko am 1. September und 
Tamara Haslauer am 9. September 
als Elementarpädagoginnen.

Neu im Gemeinde-Team

Im Haus St. Martin begrüßen wir 
Britta Wieland und Julia Schulz, die 
seit 1. November das Pflege-Team 
ergänzen. Refija Dugalic verstärkt seit 
14. Oktober das Reinigungs-Team.

Andrea Wintersteller hat über 10 Jahre für die Gemeinde 
Eugendorf als Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit 
gearbeitet und einen wertvollen Beitrag geleistet. Unter 
anderem hat sie das Eugendorfer Ferienerlebnis und den 
Social Media Auftritt der Gemeinde ins Leben gerufen. Im Bild 
übergibt sie die Gemeindezeitung ihrer Nachfolgerin Elisabeth 
Schroffner, die seit 2. Oktober die Aufgaben übernommen 
hat. Wir danken Andrea Wintersteller für Ihren Einsatz für die 
Gemeinde.

Übergabe der 
Öffentlichkeitsarbeit

Kostenlose Rechtsberatung
Vorsorge in rechtlicher Hinsicht wird immer wichtiger – sei es die 
Errichtung eines Testaments, einer Patientenverfügung oder einer 
Vorsorgevollmacht, Vorkehrungen im Fall einer Scheidung, das Scheitern 
einer Lebenspartnerschaft oder die Sicherung des Familienvermögens für 
die Nachkommen.

Terminvereinbarungen
Bitte bis spätestens 
Dienstag, 7. Jänner 2025 
telefonisch unter 06225/82 09 11  
bei Michael Winklhofer

Fundgegenstände im 
Meldeamt bei Brigitte Ziller 
Tel. 06225/82 09 31
ziller@gem-eugendorf.at

Verlustanzeigen im 
Gemeindeamt und 
bei der Polizeidienststelle 
Eugendorf 
Tel. 059/133 5113

Eine Suche nach Fundgegen-
ständen (auch in Nachbarge-
meinden) ist unter 
www.fundamt.gv.at möglich.

Aktuelles im Fundamt
•	 diverse Schlüssel
•	 1 Turnbeutel
•	 diverse Jacken vom Ferien-

erlebnis

Altoffsammelhof 
geschlossen

Christbaum-
Abholung

Seit 9. September verstärken Vanessa 
Roßner, Anita Ebner und Daniela 
Michal das Team der schulischen 
Nachmittagsbetreuung. 

Das Team der hauswirtschaftlichen 
Hilfskräfte wird seit 2. September 
von Roswitha Genböck und seit 1. 
November von Ernestine Windauer 
komplettiert.

AMT
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Ab 1. Jänner 2025 wird eine einheitliche Bereitstellungs-
gebühr eingeführt. Diese Gebühr wird vierteljährlich je-
dem Haushalt vorgeschrieben und beträgt Eur 29,10 für  
die Entleerung der Bio-Mülltonne und die Nutzung des 
Recyclinhofs. Die Gebühr ändert sich nur für diejenigen, 
die bisher keine Biotonne genutzt haben.

Die Bereitstellungsgebühr ist eine Grundgebühr, die ge-
mäß dem Salzburger Abfallwirtschaftsgesetz in Verbin-
dung mit der Eugendorf Abfallabfuhrordnung jedem 
Haushalt und jeder Firma vorgeschrieben wird. Sie dient 
dem Aufbau und Erhalt des Entsorgungssystems. Zusätz-
lich können Sie haushaltsübliche Mengen kostenlos an 
unserem Altstoffsammelhof entsorgen.

Die Biotonne können Sie jederzeit im Gemeindeamt be-
stellen und anschließend am Altstoffsammelhof abholen.

Die EU nimmt mit der verpflichtenden Abfallrahmen-
richtlinie eine Vorreiterrolle in der Welt ein. Mit den Recyc-
lingzielen und der Stärkung der Kreislaufwirtschaft sollen 
vor allem Ressourcen und die Umwelt geschont werden. 
Bis 2025 müssen die EU Mitgliedstaaten erreichen, dass 
mindestens 55% Prozent der Siedlungsabfälle recycelt 
und wiederaufbereitet werden. 

Bis 2035 müssen 65% der Siedlungsabfälle recycelt oder 
der Wiederverwendung zugeführt werden. Zu den Sied-
lungsabfällen gehören auch sogenannte biogene Abfälle 
– dazu zählen alle Speisereste, Obst, Gemüse, Knochen 
und Gräten sowie Grün- und Strauchschnitt. Biogene Ab-
fälle machen rund 34% des gesamten Siedlungsabfalls 
aus und stellen ein erhebliches Mengenpotential dar, das 
derzeit weitgehend ungenutzt bleibt.

Österreich liegt bei der Sammlung und Verwertung bio-
gener Abfälle im Spitzenfeld der EU. Bereits 1995 trat die 
Bioabfallverordnung in Kraft, welche bundesweit eine ge-
trennte Sammlung biogener Abfälle vorschreibt. Dies er-
füllt bereits eine grundlegende Forderung des Kreislauf-
wirtschaftspaketes. Dennoch werden auch in Österreich 
nach wie vor eine beträchtliche Menge an biogenen Ab-
fällen noch immer im Restabfall entsorgt. 

Die Restabfallanalyse des Bundeslands Salzburg aus dem 
Jahr 2019 hat aufgezeigt, dass 31% unseres Restabfalls 

aus biogenen Abfällen besteht. Über die Hälfte davon 
besteht aus vermeidbaren Lebensmittelabfällen. Diese 
Mengen an nicht getrennten Bioabfällen stellen ein gro-
ßes ökonomisches und ökologisches Problem dar.

Biogene Abfälle sind aufgrund ihres organischen Anteils 
besonders gut für die aerobe und anaerobe Verwertung 
geeignet. Die richtige und getrennte Sammlung ist der 
erste Schritt für die Rückführung in den Kreislauf. Genau 
hier beginnt die Verantwortung eines jeden Einzelnen. 
Die Biotonne bietet hierfür eine praktische Möglichkeit, 
um die getrennte Sammlung effizient und einfach für je-
de:n Bürger:in umzusetzen. Im nächsten Schritt werden 
die biogenen Abfällen entweder zu hochwertigem Biogas 
verwertet oder kompostiert. 

Die Gemeinden der Region haben gemeinsam beschlos-
sen, dass Initiativen geschaffen werden, um die getrenn-
te Sammlung von biogenen Abfällen in den kommenden 
Jahren zu attraktivieren und zu forcieren. Somit soll er-
reicht werden, dass die Sammelinfrastruktur für jeden 
Einzelnen verbessert wird und die getrennte Sammlung 
von biogenen Abfällen eine Selbstverständlichkeit wird. 

Mario Kneissl

Laura Lenzhofer vom RVSS

6 / Aus dem Gemeindeamt

Rechtliches zur neuen Bio-Regelung:

Symbolfoto mit Mario bei Biotonne 
Recycling

Wichtige Information zur 
neuen Bio-Tonnen-Regelung 



Wichtig!
Ab 01.01.2025 wird bei uns 

ein neues Pfandsystem

eingeführt. 
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Abfall-Abfuhrtermine 2025
Die Abfuhrtermine für Restmüll und Biotonne finden Sie 
auf der nächsten Seite. Alle Termine für die Abholung 
Ihrer gelben Säcke finden Sie hier.

Unser Tipp: 
www.eugendorf.at (Bürgerservice/Abfall) > Geben Sie 
Ihre Adresse ein, werden all Ihre Abfuhrtermine für 
Restmüll- und Biotonne sowie für den gelben Sack auf-
gelistet.

Noch bequemer ist es, die Erinnerungsfunktion in der 
Gem2Go App einzustellen. So verpassen Sie nie wieder 
einen Abfuhr-Termin. Laden Sie die App gleich kostenlos 
im App Store oder Play Store herunter, geben Sie Ihre 
Adresse ein und wählen Sie eine für Sie passende Er-
innerungszeit – vor jedem Abholtermin erhalten Sie eine 
Push-Nachricht!

8 / Aus dem Gemeindeamt

Tag
Container

2-wöchentlich
gelber Sack

4-wöchentlich
Tag

Container
2-wöchentlich

gelber Sack
4-wöchentlich

Di 07.01.2025 07.01.2025 Di 07.01.2025
Mo 20.01.2025 Mo 20.01.2025 20.01.2025
Mo 03.02.2025 03.02.2025 Mo 03.02.2025
Mo 17.02.2025 Mo 17.02.2025 17.02.2025
Mo 03.03.2025 03.03.2025 Mo 03.03.2025
Mo 17.03.2025 Mo 17.03.2025 17.03.2025
Mo 31.03.2025 31.03.2025 Mo 31.03.2025
Mo 14.04.2025 Mo 14.04.2025 14.04.2025
Mo 28.04.2025 28.04.2025 Mo 28.04.2025
Mo 12.05.2025 Mo 12.05.2025 12.05.2025
Mo 26.05.2025 26.05.2025 Mo 26.05.2025
Di 10.06.2025 Di 10.06.2025 10.06.2025

Mo 23.06.2025 23.06.2025 Mo 23.06.2025
Mo 07.07.2025 Mo 07.07.2025 07.07.2025
Mo 21.07.2025 21.07.2025 Mo 21.07.2025
Mo 04.08.2025 Mo 04.08.2025 04.08.2025
Mo 18.08.2025 18.08.2025 Mo 18.08.2025
Mo 01.09.2025 Mo 01.09.2025 01.09.2025
Mo 15.09.2025 15.09.2025 Mo 15.09.2025
Mo 29.09.2025 Mo 29.09.2025 29.09.2025
Mo 13.10.2025 13.10.2025 Mo 13.10.2025
Mo 27.10.2025 Mo 27.10.2025 27.10.2025
Mo 10.11.2025 10.11.2025 Mo 10.11.2025
Mo 24.11.2025 Mo 24.11.2025 24.11.2025
Di 09.12.2025 09.12.2025 Di 09.12.2025
Sa 20.12.2025 Sa 20.12.2025 20.12.2025

- Abholtag ist Montag bei Feiertagen in der Abholwoche am Dienstag
- Die Behälter sind am Abfuhrtag ab 6:00 Uhr an das öffentliche Gut zu stellen.
- Nicht bereitgestellte Säcke (zB in Abfallboxen) werden nicht abgeholt.
- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang ermöglichen.
- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien.

Abfuhrplan gelber Sack 2025
Eugendorf

Gebiet 1a + 1b Gebiet 2

Container + gelber SackContainer + gelber Sack
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Abfall-Abfuhrplan 2025

Gebiet 1A Gebiet 1B
Andrä Stöllinger-Straße, Brothäuslweg, Dorf 1-19 (bis Krammer-
parkplatz/Kriegerdenkmal), Dr. Hans Lechner-Siedlung , Dürnbichl-
straße (ab Dänischen Bettenlager bis Zentrum), Feldgasse, Franz 
Gmachl-Straße, Frauenlobstraße, Ischlerbahnstraße, Keltenweg, 
Kirchenstraße, Konrad Seyde-Straße, Kraihammerstraße, Kupfer-
schmiedgasse, Martin Plackner-Straße, Mesnerstraße, Radauerweg, 
Römerstraße, Schulstraße, Sonnenweg, Volkmar-Wachter-Weg, 
Wiener Straße 1-16 (von Rundum-Gebäude bis Brücke Richtung 
Henndorf)

4w 14.1.2025 14t 15.7.2025
14t 28.1.2025 4w 29.7.2025
4w 11.2.2025 14t 12.8.2025
14t 25.2.2025 4w 26.8.2025
4w 11.3.2025 14t 9.9.2025
14t 25.3.2025 4w 23.9.2025
4w 8.4.2025 14t 7.10.2025
14t 23.4.2025 (MI) 4w 21.10.2025
4w 6.5.2025 14t 4.11.2025
14t 20.5.2025 4w 18.11.2025
4w 3.6.2025 14t 2.12.2025
14t 17.6.2025 4w 16.12.2025
4w 1.7.2025 14t 30.12.2025

Alte Wiener Straße, Am Kirchberg, Am Mühlberg, Angererstraße, 
Bahnweg, Bayerhammersiedlung, Birkenweg, Dorf 21-34, Ederweg, 
Eugenbach, Forellenweg, Graben, Gruberweg, Hammermühlstra-
ße, Hartingerweg, Hochedtweg, Holzmeisterstraße, Kaufhauser-
weg, Kirchbergstraße, Kirchbergweg, Landstraße, Lindensiedlung, 
Mühlbergsiedlung, Naglweg, Nordstraße, Oberhauserstraße, Reh-
waldstraße, Rehwaldweg, Rupertigasse, Rupertiplatz, Santnerweg, 
Schamingstraße, Schönbergstraße, Tannbrunnweg, Unzingstraße, 
Watzingstraße, Weinbachgasse, Wiener Straße 17-62, Wimpointweg

Bioabfall-Abfuhr in Gebiet 1 immer dienstags

Gebiet 2
Ahornsiedlung, Anzenbergweg, Auerbach, Aufeld, Aufeld-Siedlung, Auweg, Bergweg, Buchnerweg, Burgweg, Dachsbühelweg, Distelbergweg, 
Eckholzstraße, Eggerstraße, Ehrenreitweg, Eichensiedlung, Eichenweg, Erlenweg, Fichtlweg, Fliederweg, Flurweg, Forstabweg, Freilingweg, 
Föhrenweg, Gärtnerweg, Gewerbestraße, Gottsreithweg, Grössingstraße, Haringweg, Heinischbergweg, Heitzmannweg, Heubergweg, Hoch-
moorstraße, Höllererweg, Jägerweg, Jodlweg, Kalhamerstraße, Karlweg, Knutzingstraße, Kornbichlweg, Kraimoosweg, Kraiwiesen, Kraiwie-
senweg, Kramerweg, Kuhnstraße, Leitenweg, Lindingerweg, Loithartingstraße, Mercedes Benz-Platz, Moosedtweg, Moosstraße, Möbelstraße, 
Mühlbachweg, Mühlenweg, Musterhauspark, Neuhofenweg, Peberingerstraße, Rappenwangerstraße, Reitbachstraße, Reitberg, Reitberg-
Burgstall, Reitbergstraße, Reiterhauserweg, Rosenweg, Saghäuslweg, Salzburger Straße, Schopperweg, Schwaighofen-Berg, Schwaighofen-
Egg, Schwaighofenstraße, Schwöllern, Sommeregg, Sonnleitenstraße, Stadlerweg, Stefflweg, Stettnersiedlung, Stettnerstraße, Strass, Trauner-
weg, Tulpenweg, Waldweg, Wangerweg, Wiesnerstraße, Woerle Moos

Bioabfall-Abfuhr in Gebiet 2 immer montags (schwarz gekennzeichnete Straßen)

14t 14.1.2025 4w 15.7.2025
4w 28.1.2025 14t 29.7.2025
14t 11.2.2025 4w 12.8.2025
4w 25.2.2025 14t 26.8.2025
14t 11.3.2025 4w 9.9.2025
4w 25.3.2025 14t 23.9.2025
14t 8.4.2025 4w 7.10.2025
4w 23.4.2025 (MI) 14t 21.10.2025
14t 6.5.2025 4w 4.11.2025
4w 20.5.2025 14t 18.11.2025
14t 3.6.2025 4w 2.12.2025
4w 17.6.2025 14t 16.12.2025
14t 1.7.2025 4w 30.12.2025

4w 8.1.2025 (MI) 14t 18.3.2025 4w 27.5.2025 14 t 5.8.2025  4w 14.10.2025
14t 21.1.2025 4w 1.4.2025 14t 11.6.2025 (MI) 4w 19.8.2025 14t 28.10.2025
4w 4.2.2025 14t 15.4.2025 4w 24.6.2025 14t 2.9.2025 4w 11.11.2025
14t 18.2.2025 4w 29.4.2025 14t 8.7.2025 4w 16.9.2025 14t 25.11.2025
4w 4.3.2025 14t 13.5.2025 4w 22.7.2025 14t 30.9.2025 4w 10.12.2025 (MI)

14t 22.12.2025 (MO)

14.1.2025 25.2.2025    8.4.2025
Mai - Oktober wöchentlich
(Achtung: Mittwoch, 11. Juni 2025)

   4.11.2025 16.12.2025

28.1.2025 11.3.2025 23.4.2025 (MI)  18.11.2025 30.12.2025

11.2.2025 25.3.2025     2.12.2025

13.1.2025 24.2.2025   7.4.2025
Mai - Oktober wöchentlich

(Achtung: Dienstag, 10. Juni 2025)

   3.11.2025 15.12.2025

27.1.2025 10.3.2025 22.4.2025 (DI) 17.11.2025 29.12.2025

10.2.2025 24.3.2025    1.12.2025

Bioabfall-Abfuhr in Gebiet 2 für grün gekennzeichnete Straßen immer dienstags 
(Termine siehe Bioabfall-Abfuhr Gebiet 1 oben)



Bereits Anfang November starteten die ersten Vorbereitungen für den Winter. 
Die Bauhof-Mitarbeiter setzten im Gemeindegebiet von Eugendorf rund 3.500 
Schneestangen, die neben Salz- und Splittausbringung für Sicherheit auf den 
winterlichen Straßen sorgen.

Der Winterdienst ist ein besonders sensibles Thema. Es ist die Aufgabe der 
Gemeinde für freie und sichere Straßen zu sorgen. Dennoch kann es bei sehr 
starkem Schneefall sein, dass nicht sofort alle Straßen geräumt werden können 
und frei befahrbar sind. „Wir tun immer unser Bestmögliches, um für sichere 
Straßen zu sorgen. Fällt viel Schnee, sind unsere Mitarbeiter fast rund um die 
Uhr im Einsatz. Bitte leisten auch Sie Ihren Beitrag (Anm. siehe „gesetzliche 
Grundlagen“ auf der nächsten Seite) – nur gemeinsam können wir im Extremfall 
für größtmögliche Sicherheit sorgen“, so Bürgermeister Robert Bimminger.

Für Ihre Fahrsicherheit Winterdienst

Peter Flöckner

10 / Bauhof

„

„
info

Die Gemeinde streut jedes Jahr bis zu 
200 Tonnen Streusplit und bis zu 350 
Tonnen Auftausalz.
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Winterdienst: Gesetzliche Grundlagen
Widrige Verhältnisse in den Wintermona-
ten können nur gemeinsam bestmöglich 
bewältigt werden: Nicht nur die Markt-
gemeinde Eugendorf, sondern auch jeder 
einzelne Bürger, Haus- und Liegenschafts-
eigentümer sowie Verkehrsteilnehmer 
hat seine – in Gesetzesbüchern und Ver-
ordnungen geregelten Aufgaben zu er-
füllen!

§ 91 StVO 1960 Bäume und Einfriedun-
gen neben der Straße 
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer 
aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen, welche die Verkehrs-
sicherheit, insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder auf die Ein-
richtungen zur Regelung und Sicherung 
des Verkehrs oder welche die Benutz-
barkeit der Straße einschließlich der auf 
oder über ihr befindlichen, dem Straßen-
verkehr dienenden Anlagen z.B. Oberlei-
tungs- und Beleuchtungsanlagen, beein-
trächtigen, auszuästen oder zu entfernen. 

Unser Tipp: Die Grenze Ihres Grundstücks 
ist gleichzeitig auch die Grenze des zu-
lässigen Bewuchses. Bedenken Sie vor al-
lem im Winter, dass sich Äste und Hecken 
trotz Rückschnitt unter Schneelast in die 
öffentliche Verkehrsfläche ausdehnen 
können.

§ 92 StVO 1960 Verunreinigung der Stra-
ße 
Jede gröbliche oder die Sicherheit der 
Straßenbenützer gefährdende Verunrei-
nigung der Straße durch feste oder flüs-
sige Stoffe, insbesondere durch Schutt, 
Kehricht, Abfälle und Unrat aller Art so-
wie das Ausgießen von Flüssigkeiten bei 
Gefahr einer Glatteisbildung ist verboten. 
Darunter ist auch die Ablagerung von 
Schnee auf der Fahrbahn zu verstehen, 
der im Winter vielfach von Hauseinfahr-
ten auf öffentlichen Straßen gelagert 
wird. 

Unser Tipp 
Lagern Sie den Schnee Ihrer Haus- und 
Garagenzufahrt, sowie auch den von der 
Gemeindestraße abgeräumten Schnee 
ausschließlich auf Ihrer Liegenschaft.

§ 93 StVO 1960 Pflichten der Anrainer 
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten, land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 Meter vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stiegen-
anlagen entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhan-
den, so ist der Straßenrand in der Breite 
von 1 Meter zu säubern und zu bestreu-
en. Die gleiche Verpflichtung trifft die 
Eigentümer von Verkaufshütten. (2) Die 
in Abs. 1 genannten Personen haben fer-
ner dafür zu sorgen, dass Schneewäch-
ten oder Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
bzw. Verkaufshütten entfernt werden. Es 
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass es sich bei der Schneeräumung und 
Streuung durch die Marktgemeinde Eu-
gendorf auf den Gehsteigen um eine aus-
schließlich freiwillige und unverbindliche 
Arbeitsleistung handelt. Diese freiwillige 
Übernahme der Räum und Streupflicht 
der Anrainer durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 ABGB wird 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen und 
entbindet somit niemanden von seinen 
Verpflichtungen. 

Unser Tipp 
Sorgen Sie für eine Vertretung, wenn Sie 
aus beruflichen oder gesundheitlichen 
Gründen dieser Verpflichtung nicht nach-
kommen können. 

§ 24 StVO 1960 
Auf der Straße parkende Autos führen 
zur Behinderung der Schneeräumung. 
Grundsätzlich besteht gemäß § 24 Abs. 1 
lit b StVO (auf engen Straßenstellen) und 
Abs. 3 lit d (auf Fahrbahnen mit Gegen-
verkehr, wenn nicht mindestens zwei 
Fahrstreifen für den fließenden Verkehr 
frei bleiben) Parkverbot. 

Unser Tipp 
Parken Sie Ihre Fahrzeuge ausschließ-
lich auf Ihrer Liegenschaft bzw. auf dafür 
vorgesehenen Parkflächen, da verparkte 
Straßen oder Straßenabschnitte von uns 
nicht geräumt werden können. 

§ 10 LStG. 1972 (Salzburger Landesstra-
ßengesetz) (1) Die Besitzer der an die 
Straße grenzenden Grundstücke sind 
verpflichtet, den Abfluss des Wassers 
von der Straße auf ihren Grund, die not-
wendige Ablagerung des bei der Schnee-
räumung von der Straße abgeräumten 
Schnees einschließlich des Streusplitts 
auf ihrem Grund und die Herstellung 
von Ableitungsgräben, Sickergruben u. 
dgl. auf ihrem Besitz mit der im Abs. 2 
bezeichneten Ausnahme ohne Anspruch 
auf Entschädigung zu dulden. Ordnungs-
halber weist die Marktgemeinde Eugen-
dorf darauf hin, dass Zuwiderhandlung 
bzw. Nichtbeachtung aller vorstehend 
angeführter Verpflichtungen Strafen und 
haftungsrechtliche Folgen nach sich zie-
hen können.

Das Bauhof-Team ist für Sie im Einsatz 
und macht Eugendorfs Straßen und 
Wege wintersicher und bestmöglich 

befahrbar!

Winterdienst

Zum Download unter www.eugendorf.at (Neuigkeiten)
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Berufsbild: 

 interessant 
 abwechslungsreich 
 fordernd  
 arbeiten im Team 

Voraussetzungen:       

 Österreichische Staatsbürgerschaft       
 Mindestalter 18 Jahre   
 abgeleisteter Grundwehr- oder Zivildienst  

 

 
JUSTIZWACHE – bewirb dich jetzt!  

Grundausbildungsdauer 12 Monate (gesplittet auf 6 Monate 
Theorie und 6 Monate Praktikum) 
Gehalt (netto):     € 1.650,- während der theoretischen Ausbildung 
  € 2.100,- während der praktischen Ausbildung 

 € 2.700,- nach Abschluss der Ausbildung (nach oben variierend) 

JUSTIZANSTALT SALZBURG  
Urstein-Nord 73 
5412 Puch bei Hallein  
jasalzburg.ausbildung@justiz.gv.at 

Infoblatt Forum Familie

Krisenintervention Salzburg 0662 433351

Telefonseelsorge Notrufnummer 142

Hilfe und Unterkunft für Frauen in Gewalt situationen

Frauenhelpline gegen Gewalt 0800 222555
Schutzunterkünfte Bundesland Salzburg 0800 449921
Frauennotruf Innergebirg 0664 5006868
Frauenhaus Pinzgau 06582 743021 

Männerinfo 0800 400777

Telefonische Gesundheitsberatung 1450

Kindernotruf 0800 567567 

Krisenhotline für Schwangere 0800 539935

Hebammenzentrum Oberpinzgau 0664 1903130

Rat auf Draht: für Kinder, Jugendliche u. Bezugspersonen 147

Polizei 133

Rettung 144

Notruf  für Gehörlose und Hörbehinderte

per SMS und Fax 0800 133133
gehoerlosennotruf@polizei.gv.at, www.dec112.at (App)

Krisentelefonnummern
rund um Weihnachten 2024, 24-Stunden erreichbar
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
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

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







–

 
 
 
 
 


 


 

























Am 14. Oktober besuchten wir mit den Fuchsbaukindern den Alpakahof der 
Familie Scheffenacker in Schwaighofen. Mila, die Enkelin der Familie, erzählte 
uns oft von „ihren“ Alpakas und wünschte sich sehr, dass wir ihre Lieblinge 
kennenlernen.

In der Vorwoche bereiteten wir uns auf den Besuch vor und lernten viel 
Wissenswertes über Alpakas. Man muss sich ihnen vorsichtig nähern, um sie 
nicht zu erschrecken. Die Kinder beobachteten die Herde auf der Weide und 
im Stall und durften die Alpakas streicheln und füttern.

Zum Abschluss bekam jedes Kind eine eigene Sitzauflage. Vielen Dank an die 
Familie Scheffenacker für die Einladung und das großzügige Geschenk.

Das Fuchsbauteam Christiane und Martina

Besuch bei Familie 
Scheffenacker

Kinder & Jugend / 13

am Alpakahof



Sie möchten Ihr Kind für eine Eugendorfer Kinder-
betreuungseinrichtung mit Start zwischen September 
2025 und August 2026 anmelden? Die Termine für die 
Einschreibungen in Krabbelgruppe oder Kindergarten 
finden Sie hier (siehe rechts).

Wichtig!
Melden Sie sich online für Ihren Wunschtermin an. Es 
stehen begrenzte Plätze zur Auswahl!

Die für die Kinderbetreuungseinrichtungen notwendige 
Online-Anmeldung finden Sie auf www.eugendorf.at 
unter „Aktuelles“.

Einschreibung 
Kinderbetreuung

Online-Anmeldung
bis 31. Jänner 2025 möglich

Nach 10 Jahren Krabbelgruppe Eugendorf gab es dieses Jahr eine 
Premiere – das erste Laternenfest.
Am 13. November 2024 trafen wir uns gemeinsam mit den Fami-
lien im Schulinnenhof. Die Kinder erhielten ihre selbst gestalteten 
Laternen und bei einem gemeinsamen Spruch wurden die Kerzen 
entzündet. Anschließend zogen wir entlang des Windlichter-
weges zum Marktplatz, wo wir das Lied „Ich gehe mit meiner 
Laterne“ sangen.
Der Abend endete gemütlich bei Punsch und Kipferl im Garten 
der Krabbelgruppe. Wir danken allen Familien für ihre zahlreiche 
Teilnahme und dafür, dass sie unser Laternenfest zu etwas Beson-
derem gemacht haben. von Pia Rendl, Leiterin Krabbler 1

St. Martins-Fest

Nach Ihrer Voranmeldung meldet sich die jeweilige Lei-
terin bezüglich eines konkreten Termins bei Ihnen – bit-
te geben Sie deshalb alle erforderlichen Daten sowie Ih-
ren Wunschtermin bzw. Ihre Wunschuhrzeit sowie Ihre 
Adresse bereits bei der Voranmeldung an.

Laterne, Laterne ...
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Kindergarten Dorf 

MO, 10. Februar 2025, 8:00-17:00
DI, 11. Februar 2025, 8:00-12:00

Konrad Seyde-Straße 14
Leitung: Christine Moser

Bitte mitbringen:
ausgefüllte Voranmeldung (erhalten Sie nach 

der Online-Anmeldung per E-Mail)
Geburtsurkunde, Meldezettel. 

Bitte mit Kind kommen.

Sprengelgebiet 1

Ortsteile:

Auerbach, Aufeld, Eugenbach, Kalham, Kirchberg, 
Mühlberg, Ortszentrum, Pebering, Santnerweg, 
Schaming, Strass, Wangerweg

Sprengelgebiet 2

Ortsteile: 

Grössingstraße, Knutzing, Loitharting, Neuhofen, 
Kraimoos, Kraiwiesen, Reitberg, Schwaighofen, 
Unzing

Bei Fragen zur Sprengeleinteilung bzw. Zuweisung der Ortsteile: 
Michael Winklhofer | Tel.: 06225 8209-11 | E-Mail an markt@gem-eugendorf.at.

Schule & schulische 
Nachmittagsbetreuung

Eltern bekommen eine persön-
liche Einladung - hier ist keine 
Voranmeldung erforderlich!

info

Krabbelgruppe 1

Dorf 5a
Leitung: Pia Rendl

MO, 10. Februar 2025, 12:00-16:30
DI, 11. Februar 2025, 13:00-16:30
MI, 12. Februar 2025, 12:30-16:30

Bitte mitbringen:
ausgefüllte Voranmeldung (erhalten Sie 
nach der Online-Anmeldung per E-Mail), 

Geburtsurkunde, Meldezettel. 
Bitte mit Kind kommen.

Krabbelgruppe 2+3

MO, 10. Februar 2025, 8:00-16:00
DI, 11. Februar 2025, 13:00-15:00
MI, 12. Februar 2025, 12:30-15:00

Andrä-Stöllinger-Straße 4a
Leitung: Neda Jahja-Rraci

Bitte mitbringen:
ausgefüllte Voranmeldung (erhalten Sie 
nach der Online-Anmeldung per E-Mail), 

Geburtsurkunde, Meldezettel. 
Bitte mit Kind kommen.

Kinder & Jugend / 15

St. Martins-Fest

Im Laufe des Schuljahres 2025/26 soll die Kita Reitberg eröffnet wer-
den. Ein genaues Datum steht noch nicht fest. Die Kinder aus dem 
Sprengelgebiet 2 werden voraussichtlich innerhalb des Schuljahres 
2025/26 in die neue Einrichtung wechseln. Nähere Informationen 
dazu erhalten Sie gesondert zu einem späteren Zeitpunkt.

Kindergarten Reitberg

MO, 10. Februar 2025, 8:00-16:00
DI, 11. Februar 2025, 8:00-12:00

Eichensiedlung 47
Leitung: Rosemarie Elsenwenger

Bitte mitbringen:
ausgefüllte Voranmeldung (erhalten Sie 
nach der Online-Anmeldung per E-Mail), 

Geburtsurkunde, Meldezettel. 
Bitte mit Kind kommen.



GEMEINDEleben / Dezember 2024

Termine und Einladung der Pfarre

Zeit für eine Auszeit…

… dann mach dich auf zu einem Weg, der dich auf kindgerechte 
Weise durch das Weihnachtsevangelium begleitet.
Von 24. Nov. 2024 bis 06. Jan. 2025 ist der Weg selbstständig 
begehbar. Gestartet wird auf der Südseite der Kirche mit der 1.  
von 12 Stationen. Für alle interessierten Kinder gibt es am Beginn 
einen Zettel, der sie passend dazu auf eine Rätsel Rallye führt. Als 
Belohnung dürfen sie sich bei einem Familiengottesdienst (8., 
24.Dez. oder 06. Jän.) eine Überraschung abholen!

Hast du Lust den Weg in 
Gesellschaft zu gehen? 

Dann komm am 3. oder 17. Dez. 
um 15.30 Uhr zur Südseite der Kirche.

Am Weg zu Weihnachten

Erlebe die Weihnachtsgeschichte

Für persönliche Gespräche und Beichtaussprachen steht Pfr. Josef Brandstätter nach tel. 

Vereinbarung gerne zur Verfügung: 0676/87465301

DI, 17.12. 6 Uhr Rorate mit musikalischer Gestaltung vom Männerviergesang „Aufgsunga“

MI, 18.12. 15 Uhr Sternsingerprobe

Hl. Messe mit Segnung der Mettenkerzen

Das Friedenslicht kann nach dem Gottesdienst abgeholt werden

15 Uhr Kinderkrippenfeier (Kinderfeierstunde) am Marktplatz

16 Uhr Heiligabend-Gottesdienst, Hl. Messe familiengerecht gestaltet mit Verteilung des Friedenslichtes

23 Uhr Christmette Geburt des Herrn in der Nacht

MI, 25.12. 9 Uhr Hochfest der Geburt Christi Weihnachtsmesse musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

DO, 26.12. 9 Uhr Hl. Stephanus Gottesdienst musikalisch gestaltet vom Volksliedchor

9 Uhr Gottesdienst in Unzing – Segnung des Johannesweines

19 Uhr Gottesdienst mit Angehörigen der Verstorbenen von diesem Jahr

DI, 31.12. 9 Uhr Gottesdienst an Silvester mit Jahresschluss 

MI, 01.01. 9 Uhr Neujahr Gottesdienst mit Segen für das neue Jahr

SO, 05.01. 9 Uhr Sonntag Gottesdienst mit Sternsinger

MO, 06.01. 9.30 Uhr Dreikönig Gottesdienst mit Sternsinger

DI, 07.01. 16.30 Uhr Kinderkirche für Kinder von 0 bis 7 Jahren, nächster Termin: Di, 4.2.

SO, 02.02. 9 Uhr Sonntag Gottesdienst mit Blasius Segen, musik. gestaltet vom Heimatverein

DI, 24.12.

9 Uhr

FR, 27.12.

1
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0650/2090536

SONNEN
ENERGIE
Werden Sie Teil der Energiewende für
eine nachhaltige Energiezukunft.
Profitieren Sie von regional erzeugter
Energie und günstigen Strompreisen für
Ihren Haushalt oder Gewerbe.

Vorteile der Energiegemeinschaft
Reiner Sonnenstrom
Strom aus der Umgebung

Informieren Sie sich 
unverbindlich!

www.sonnenschein.co.at

Regionale Energiegemeinschaft
SONNENSCHEIN EUGENDORF

Reduktion Netznutzungskosten 
um 28%

Strompreis: 13,2 Cent/Kwh*
Für Privat und Gewerbe

info@sonnenschein.co.at
* inkl. ausweisbarer MwSt.

Zum Vergleich: Salzburg AG Stromtarif Privat 24: 20,28 Cent (Stand 1. Nov. 2024)

• Selbstverteidigung 
• Gewaltprävention
• ChiKung
• KungFu

Gruppenkurse ab 4 Jahren vor Ort

Mo bis Do von 14:00 bis 21:00

Individuelle Kurse privat oder in Gruppen, vor Ort oder 
extern nach Absprache möglich.

Gesundes & bewusstes Bewegen

EWTO Schule Eugendorf
         Kirchenstraße 25, 5301 Eugendorf

         0699/19963363

WERDE 
DEIN 
EIGENER 
BODYGUARD

 

 

Rezeptionist-/in VZ / TZ 

Jungkoch-/köchin VZ / TZ 

Service TZ / VZ / Aushilfe 

Kellner mit Inkasso VZ / TZ 

Restaurant Lehrling  

Koch Lehrling 
 

Wir bieten eine 4-5 Tage Woche | 30 bis 40 Stunden 

Gute Busverbindung, Haltestelledirekt vor dem Haus. 

Bezahlung lt. KV, Überzahlung je nach Qualifikation. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Landhotel 3 Eichen Gollackner GmbH & Co KG 

Familie Gollackner | Kirchbergstraße 1 | 5301 Eugendorf 

Tel. 06225 8521 DW 111 | Fax. 06225 8521 5 

e-mail: gollackner@dreieichen.at 



Sonntag, 5. Jänner 2025

19:30 Uhr

Turnsaal der  
Mittelschule Eugendorf

Eintritt frei – wir freuen uns 
über freiwillige Spenden.

Datum: 

Wann:

Wo:

Neujahrskonzert 2025
Einladung zum 

der Trachtenmusikkapelle Eugendorf

Die TMK Eugendorf 
freut sich auf Dein Kommen. 

 

                                   Löschzug Kirchberg 

                      EINLADUNG 
zum 

Besteisschießen, Gloadschießen 
&  

Preispascheln 
(nur mit einem Durchgang) 

 
am Samstag, den 18 Jänner 2025 

ab 16:00 Uhr 
beim Landgasthof Drei Eichen 

Auch heuer wieder das Turmgloadschießen für Frauen & 
Männer. 

Auf euer Kommen freut sich der 2. Zug Kirchberg 
& wünscht ein gutes neues Jahr 2025! 

 

Der Reinerlös dient zur Anschaffung neuer Geräte! 

Sonntag 
16. Februar

ab 14.00 Uhr
Eugendorf

Sportzentrum
Mehrzweckhalle

Eintritt: Freiwillige Spende

Ein bunter Faschingsnachmittag mit Spaß, Spiel und großer 
Tombola.
Die Kinderfreunde Eugendorf sorgen für Speis und Trank.

Wir freuen uns auf euer zahlreiches verkleidetes Erscheinen!

Anna Innerhofer Bildungswerkleiterin 

Bgm. Robert Bimminger Vorsitzender 

salzburgerbildungswerk.at | 2025
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Großer Eugendorfer 
Kinderfasching

10-TEILIGER KURS, 1,5 STUNDEN PRO TREFFEN
Maria Kasberger,  Dipl. Erwachsenenbildnerin, Entspannungs- und 
Seniorentrainerin, Strobl

AKTIV im ALTER – AKTIV im ALTER – 
selbstbestimmt lebenselbstbestimmt leben
SeniorInnentrainingsprogramm
Selbstständigkeit, Lebensfreude und Wohlbefinden erhöhen die Lebens-
qualität im Alter. Das Trainingsprogramm fördert das Gedächtnis, stärkt 
die geistig-körperliche Beweglichkeit und weckt neue Fähigkeiten.

Start:
Fr, 17. Jänner 2025 | 9.30-11.00 Uhr
WEITERE TERMINE: jeweils am Freitag Vormittag

Pfarrtreff Eugendorf
Dorf 21

BEITRAG: € 50,- für 10 Treffen

ANMELDUNG: Familie Weidinger,  
Tel: 06225 3362 oder 0660 1718449

Gefördert von der Marktgemeinde Eugendorf



Raunächte und Volksglaube
Mit dem 24. Dezember bricht die Zeit der Raunächte an. 
Diesen zwölf aufeinanderfolgenden Nächten kommt im 
alpinen Raum eine besondere Bedeutung zu. Zahlreiche 
Mythen und Bräuche ranken sich um sie. Das »Rauchen-
gehen« wird in vielen Familien am 24. und 31. Dezember 
sowie am 5. Jänner praktiziert. Geräuchert wird mit exo-
tischen oder heimischen Harzen wie Weihrauch, Styrax, 
Benzoe sowie Fichten- oder Lärchenpech. Wir durften 
Familie Ebner, vom Freibauern in Eugendorf, bei diesem 
Brauch über die Schulter schauen.

Eine jahrhundertealte Tradition
„Ich kann mich nicht erinnern, dass wir das Rauchenge-
hen jemals ausgelassen hätten“, sagt Sepp Ebner. Mit 
dem Herrichten der Glut bricht beim Freibauern der 
Heilige Abend an. Der Ablauf folgt einem fixen Ritual: 
Rauchengehen, Rosenkranz beten, Bescherung, danach 
Abendessen mit Würstel und selbstgebackenen Keksen. 

Die Kinder geben den Segen
Die Rollen beim Rauchengehen sind festgelegt: Gemein-
sam mit ihrem Mann Sepp füllt Erika die Glut ins Bü-
geleisen und streut ein paar Körner Weihrauch drüber: 
„Der Bauer hat den Rauch in der Hand. Ich bin für das 
Nachlegen des Weihrauchs zuständig und unsere Kinder 
Christina und Sebastian gehen mit dem Weihwasser. Sie 
geben den Segen.“ Mithilfe eines Tannenzweiges, den 
die Kinder zuvor vom Christbaum abgeschnitten haben, 
besprengen sie Räume, Gegenstände und Tiere mit dem 
geweihten Wasser. 

Innige Herzenswünsche
Der Geruch des heiligen Rauches ist es auch, mit dem 
das Loslassen und das Reden über Wünsche und Gefühle 
besonders gut gelingt, ist Erika überzeugt. Es sind Her-
zenswünsche, denen eine besondere Innigkeit gemein-
sam ist. „Mir ist wichtig, dass die Kinder lernen, dass sie 
um etwas bitten dürfen. Das gibt Halt im Leben,“ ist Eri-
ka überzeugt.

Stille kehrt ein
Nach dem Stall geht es durch das große Bauernhaus. 
Es scheint, als wäre der ganze Bauernhof in Liebe, gute 
Wünsche und Segen gehüllt. Der Rundgang hat die Hei-
lige Nacht eingeläutet, es macht sich ein Gefühl der Ge-
borgenheit, der inneren und äußeren Stille breit. 
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WeihnachtsräuchernTourismus VB

Zum Video:

Bettina Schmidt / TVB
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Der Soziale Hilfsdienst feierte am 8. November sein 
35-jähriges Bestehen mit einem Tag der offenen Tür. Wir 
durften uns über viele Besucher*innen freuen!

Einen guten Überblick über unser Wirken zeigte ein 
15-minütiger Film und Stationen mit unseren Tätigkeiten. 
Viele Klienten kamen zu Wort. 

Mit besonderer Freude danken wir der Gemeinde für die hohe 
Auszeichnung unseres praktischen Arztes, Herrn Dr. Michael 
Riener mit der goldenen Ehrennadel der Marktgemeinde 
Eugendorf. Dr. Riener gehört aktiv 30 Jahre zum Sozialen 
Hilfsdienst. 

Seit Herbst dieses Jahres sind wir auf der Liste des Finanzamtes 
für einen spendenbegünstigten Verein. Bitte geben Sie deshalb 
bei Ihrer Spende auch immer Ihr Geburtsdatum an. 

Auf viele weitere Jahre freut sich Ihr großes SHD Team.

35 Jahre Sozialer 
Hilfsdienst Eugendorf

von Obfrau Ulrike Wabscheg
Verleihung der goldenen Ehrennadel an Dr. Riener. 
Von links: Vizebürgermeisterin Eveline Bayrhamer, 
Aldijana Husarevic, Dr. Michael Riener, Lucia Riener, 
Ulrike Wabscheg, Bürgermeister Robert Bimminger

Jubiläum

Dürnbichlstraße 13, 5301 Eugendorf
Tel. 06225/74 27   mobil 0664/38 01 268

www.shd-eugendorf.at
E-Mail info@shd-eugendorf.at

IBAN: AT18 3501 5000 0003 4348
BIC: RVSAAT2S015

Seit Januar 2024 haben gemeinnützige Vereine wie der 
SHD einen vereinfachten Zugang zur steuerlichen Spen-
denbegünstigung. Diese wurde für den SHD beantragt 
und mittlerweile von der Finanzbehörde anerkannt.

Die Spendenbegünstigung legt fest, unter welchen 
Voraussetzungen Spenden als Betriebsausgaben oder 
Sonderausgaben einkommens- bzw. lohnsteuermin-
dernd berücksichtigt werden können. Wenn jemand 
beispielsweise 100 Euro spendet und einen Steuersatz 
(Grenzsteuersatz) von 30 Prozent hat, beträgt die Steuer-
ersparnis 30 Euro. Während dem SHD 100% der Spende 
zugutekommen, hat der/die Spender(in) nach steuer-
licher Vergütung nur einen finanziellen Aufwand von 
70%. Dadurch wird der SHD in seiner finanziellen Geba-

rung unabhängiger und kann je nach Spendenaufkom-
men vielfältige soziale Aufgaben zu leistbaren Preisen 
anbieten.

Private Spenden an den SHD werden steuerlich als Son-
derausgaben nur auf Grundlage einer elektronischen 
Datenübermittlung berücksichtigt. Wie bisher müssen 
SpenderInnen, die ihre Spende als Sonderausgabe gel-
tend machen möchten, der Organisation, hier dem SHD, 
einmalig ihren Vor- und Zunamen sowie ihr Geburtsda-
tum mitteilen. Der SHD muss dann bis Ende Februar des 
auf die Spende folgenden Jahres den Gesamtbetrag der 
Spenden des Vorjahres melden. Diese Datenübermitt-
lung ist für SpenderInnen in FinanzOnline ersichtlich.

Spenden sind steuerlich absetzbar



Magdalena Huber
Bei einem Festakt in der Residenz überreichte Landtagspräsi-
dentin Brigitta Pallauf Landesauszeichnungen an 14 engagierte 
Personen der Volkskultur. Im Bild gratulieren Brigitta Pallauf und 
Thomas Aichhorn, Direktor des Musikum Salzburg, Magdalena 
Huber aus Eugendorf zur bestandenen Chorleiter-Ausbildung.

Ein herzliches Dankeschön an alle Ausgezeichneten für ihr Enga-
gement und herzliche Glückwünsche an Magdalena Huber!

Markus Sturm
Wir gratulieren dem ehemaligen Vorstandsdirektor der 
Wohnungsgenossenschaft „Die Salzburg“, Markus Sturm, 
zum Verdienstzeichen des Landes Salzburg, das ihm von 
Landeshauptmann Wilfried Haslauer verliehen wurde. Der 
Festakt fand am 12. November in der Salzburger Residenz statt.
Unter der Leitung von Herrn Sturm hat „Die Salzburg“ eine 
Vielzahl an Projekten in und für unsere Gemeinde realisiert.
Danke für die langjährige und ausgesprochen gute 
Zusammenarbeit.

Benjamin Braunstein
Landeshauptmann Wilfried Haslauer und Landesrätin Daniela 
Gutschi verliehen Herrn Benjamin Braunstein in der Salzburger 
Residenz die Feuerwehr- und Rettungsmedaille für 25 Jahre ver-
dienstvolle Tätigkeit im Rettungswesen. Danke für dieses Enga-
gement und den Einsatz in den Diensten der Allgemeinheit, und 
Gratulation zur Feuerwehr- & Rettungsmedaille. Das ist gelebtes 
Miteinander.

©
 L

an
d 

Sa
lz

bu
rg

 /
 F

ra
n

z 
N

eu
m

ay
r

©
 L

an
d 

Sa
lz

bu
rg

 /
 F

ra
n

z 
N

eu
m

ay
r

©
 L

an
d 

Sa
lz

bu
rg

 /
 F

ra
n

z 
N

eu
m

ay
r

Vereine & Ehrungen / 21

Von li.: Hermann Eder, Gerhard Sammer, Walter 
Ditzlmüller, Herbert Gillhofer

Stocksport

Ortsvereinsmeisterschaft
Vom EV Neuhofen wurde auch dieses Jahr wieder eine 
Ortsvereinsmeisterschaft in der Stockhalle durchge-
führt.
Von 11 teilnehmenden Vereinen konnte neuerlich der 
Pensionistenverband den 1.Platz erreichen.
Der 2. Platz ging an den USC Eugendorf und den ausge-
zeichneten 3.Platz erkämpfte sich der Kameradschafts-
bund.
Herzliche Gratulation für die erreichten Plätze und 
dem EV Neuhofen für die gelungene Veranstaltung.

SL Florian Roider

Gratulationen



Eugendorf freut sich über eine neue Fahrrad-Reparatur-
Station! Diese befindet sich vor dem Altstoffsammelhof, 
direkt am Radweg zwischen Eugendorf und Seekirchen.

Ein herzlicher Dank geht an Tessa Irlbacher, Geschäftsführerin 
der IKO Europe GmbH, die diese Station ermöglicht hat.

Für alle Radfahrer in Eugendorf stehen nun folgende 
Reparatur-Stationen zur Verfügung:

•	 Im Ortszentrum, gegenüber dem Eingang zum 
Gemeindeamt

•	 Bei der Tankstelle Winklhofer
•	 Vor dem Altstoffsammelhof

Auf dem Bild sehen Sie Bürgermeister Robert Bimminger, 
Tessa Irlbacher und Mario Kneissl, zuständig für Natur und 
Umwelt in der Marktgemeinde Eugendorf.

Wir wünschen Ihnen eine gute und sichere Fahrt!

Der Verein „Eugendorf kreativ“ feierte sein 25-jähriges 
Jubiläum mit einer Vernissage in der „Galerie Dragassenhof“ 
beim Holznerwirt in Eugendorf.

1999 entstand der Begriff „Kunst im Wirtshaus“, initiiert 
von Eveline Bimminger und Rudolf Berger. Seitdem werden 
die Gästezimmer und Gänge des Dragassenhofs mit Bildern 
verschiedener Künstler ausgestattet. Auch der jetzige Holz-
nerwirt Gerhard Schönbauer unterstützt weiterhin diese 
Kunstförderung.

Die Organisatorin Waltraud Scheidler begrüßte zahlreiche 
kunstbegeisterte Besucher, darunter Bürgermeister Robert 
Bimminger und Landtagsabgeordneter Dr. Josef Schöchl, 
der die Eröffnung vornahm. Er betonte die Bedeutung von 
„Eugendorf kreativ“ für das Kulturleben der Gemeinde.

Die Jubiläumsvernissage wurde durch eine Tombola mit 
handgefertigten Unikaten bereichert. Der Erlös von 1000 
Euro geht an den Verein „Eugendorfer helfen Eugendorfern“.

Dritte Radservice-Station

Sponsoring
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Bgm. Robert Bimminger, Landtagsabgeordneter Dr. 
Josef Schöchl, Organisatorin Waltraud Scheidler, 
Rudolf Berger, Holznerwirt Gerhard Schönbauer

zum 25-jährigen Jubiläum
Vernissage von „Eugendorf kreativ“

LAbg. Dr. Josef Schöchl

22 / Vereine / Wissenswert



Schriftführer Ksch, Klemens Pötzelsberger

Die 176. Jahreshauptversammlung des Eugendorfer 
Kameradschaftsbundes wurde nach dem gemeinsamen 
Kirchgang im Gasthaus Holznerwirt eröffnet. 

Gratulation zur Verleihung der Verdienstmedaille in Silber des 
Salzburger Kameradschaftsbundes, die dem Bürgermeister 
Robert Bimminger und die den beiden Vizebürgermeistern, 
Eveline Bayrhamer und Matthias Sommerauer verliehen wurde. 
Wir gratulieren auch dem wiedererwählten Obmann Josef 
Ramsauer und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.

Um „75 Jahre Heimatverein D’Vorberger“ noch einmal Revue 
passieren zu lassen, hat Obmann Stefan Huber zum Festabend, 
am 25. Oktober 2024 beim Schwaighofwirt eingeladen.

Dieser Abend stand im Zeichen des Dankes, dankbar für ein 
gelungenes Jubiläumsfest und Anlass, diejenigen zu ehren, die 
jahrelang Vereinsarbeit geleistet haben.

Gauobmann Erwin Eder hat Julia Strumegger die 
„Marketenderinnen Brosche“ und Johannes Kittl das „Volksmusik- 
Ehrenzeichen“ in Bronze verliehen. Andreas Huber erhielt das 
„Ehrenzeichen Heimat und Brauchtum“ in Silber und Katharina 
Strumegger das „Ehrenzeichen Heimat und Brauchtum“ in 
Bronze. Josef Aigner jun. und Johann Gstöttner wurden zum 
Ehrenobmann ernannt.

Die Pfarre und Marktgemeinde Eugendorf luden alle Ehepaare, 
die 25, 40, 50, 55, 60 oder mehr Jahre verheiratet sind, zu einer 
gemeinsamen Feier ein. Nach einem feierlichen Gottesdienst, 
gestaltet vom Kirchenchor Eugendorf, wurde die Feier im 
Gasthaus Drei Eichen fortgesetzt.

Ein besonderer Dank geht an das Team des Arbeitskreises „Ehe 
und Familie“ des Pfarrgemeinderates (Sieglinde Gollackner, Josef 
Greisberger und Johann Höllbacher) sowie an die Pfarrsekretärin 
Eva Kneissl für die hervorragende Organisation. Unter den 
Jubelpaaren befand sich auch der 2. Vizebürgermeister Matthias 
Sommerauer mit seiner Frau Anna, die in diesem Jahr ihr 40. 
Ehejubiläum feiern.

von Katharina Strumegger

D‘Vorberger

Feier der Ehejubiläen

Kameradschaftsbund

Bgm. Robert Bimminger, Josef Greisberger, Vbgm. 
Eveline Bayrhamer, Sieglinde Gollackner, Johann 
Höllbacher (PGR Mitglieder)

in Eugendorf

Vereine / Wissenswert / 23
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GEMEINDEleben / Dezember 2024

Die Feuerwehr Eugendorf veranstaltete zum sechsten 
Mal den „Rescue Day“, und dieses Jahr wurde es beson-
ders spannend! Anders als in den Vorjahren, in denen am 
Gelände der Firma Thonhofer verschiedene Rettungs-
techniken geübt wurden, fanden die Übungen diesmal 
im gesamten Gemeindegebiet Eugendorf statt – so rea-
litätsnah wie nie zuvor.
Der Tag startete um 7:30 Uhr mit einer Basisschulung 
zum Thema Verkehrsunfall und einer Unterweisung für 
die anstehenden Übungen. Insgesamt wurden vier auf-
wendige Szenarien vorbereitet, um den Teilnehmern re-
alistische Einsätze zu ermöglichen. In zwei Einsatzgrup-
pen aufgeteilt, wurden die Feuerwehrleute „alarmiert“ 
und hatten jeweils 30 Minuten Zeit, die Einsatzszenari-
en abzuarbeiten. Die Szenarien blieben den Teilnehmern 
bis zum Start unbekannt, was den Überraschungseffekt 
und den Lernfaktor noch erhöhte.

Die Szenarien im Überblick:
•	 Frontalzusammenstoß mit zwei PKWs – zwei Per-

sonen eingeklemmt, eine davon verlor während der 
Rettungsarbeiten das Bewusstsein.

•	 Unfall zwischen PKW und Traktor – eine Person ein-
geklemmt, der Traktorfahrer vermisst, und auslau-
fende Betriebsstoffe.

•	 Verkehrsunfall unter einer Brücke – PKW auf dem 

Dach, eine Person eingeklemmt, ein Kind vermisst.
•	 PKW-Absturz in den Wald – eine Person einge-

klemmt, Brandgefahr durch Funkenflug.

Die Szenarien wurden sorgfältig von OFK-Stv. Christian 
Putz und Ausbildner Stefan Ofner geplant und vorberei-
tet. Auch das Rote Kreuz Seekirchen war wieder dabei 
und unterstützte gemeinsam mit Notarzt Oliver Prexl, 
der mit seiner Expertise einen wertvollen Beitrag leiste-
te.

Das Fazit des Tages: Die Zusammenarbeit zwischen der 
Hauptwache Eugendorf, dem LZ Schwaighofen, dem Ro-
ten Kreuz und dem Notarzt funktionierte einwandfrei. 
Die intensiven Schulungen und Übungen im Bereich 
technische Hilfeleistung und Verkehrsunfall der vergan-
genen Jahre haben sich eindeutig ausgezahlt und die Ef-
fizienz der Teams deutlich gesteigert.

Ein großer Dank an alle Teilnehmer für ihr Engagement 
und an die Organisatoren für einen gelungenen Rescue 
Day 2024!

von HBI Christian Putz

Rescue DayFF Eugendorf

Holen Sie sich Ihr
Friedenslicht 

am 24. Dezember
von 08:30 - 12:00 Uhr

im Dorf
beim Sparmarkt Putz

beim Feuerwehrhaus
 in Neuhofen

in Schwaighofen 
wird das Friedenslicht

wieder von der 
Feuerwehr verteilt
( Bitte Laterne od. Kerze
vor die Haustüre stellen.)

Die Freiwillige 
Feuerwehr Eugendorf

 wünscht,

ein gesegnetes, frohes und 
friedliches Weihnachtsfest.

2
0
2
4



von HBI Christian Putz

Am 05. September 2024 stellten sich sechs Kameraden 
der Hauptwache Eugendorf der Herausforderung, das 
Sanitätshilfsleistungsabzeichen in Bronze zu erlangen. 
Dieses Abzeichen, das derzeit ausschließlich in der Stei-
ermark erworben werden kann, verlangt eine umfassen-
de Ausbildung im Bereich der Ersten Hilfe.

Die Vorbereitung beinhaltete nicht nur das Erlernen 
eines umfangreichen Fragenkatalogs, sondern auch das 
sichere Beherrschen lebensrettender Maßnahmen wie 
die stabile Seitenlage, die Helmabnahme nach einem 
Unfall, die Herz-Druck-Massage und Beatmung. Zudem 
mussten verschiedene Verbände in genauen Schritten 
korrekt angelegt werden.

Alle sechs Teilnehmer konnten das begehrte Abzeichen 
erfolgreich erreichen. Wir gratulieren herzlich HBI Chris-
tian Putz, LM Patrick Mayrhofer, LM Markus Haslauer, LM 
Kevin Meißnitzer, OFM Julian Mösl und OFM Christoph 
Karrer, die als erste in Eugendorf dieses Abzeichen errun-
gen haben.

Wir hoffen, dass in den kommenden Jahren noch viele 
Kameraden diesem Beispiel folgen werden. Ein besonde-
rer Dank gilt den Kameraden der Feuerwehr Seekirchen, 
Franz Endfelner und Christian Aigner, die bei der Vorbe-
reitung tatkräftig unterstützten. Gleichzeitig gratulieren 
wir ihnen herzlich zum bestandenen Silber-Abzeichen.

Am 12. Oktober nahmen die Hauptwache sowie der Löschzug Kirchberg und 
am 19. Oktober die Löschzüge Schwaighofen und Neuhofen der Feuerwehr 
Eugendorf an einem intensiven Fahrsicherheitstraining teil. Insgesamt konnten 
24 Maschinisten ihre Fähigkeiten unter realistischen Bedingungen gezielt 
verbessern und so für mehr Sicherheit im Einsatz sorgen. Das Training stellte 
sicher, dass die Fahrer optimal auf anspruchsvolle Situationen vorbereitet sind, 
um im Notfall schnell und sicher reagieren zu können.

Fahrsicherheitstraining in Saalfelden

Bronze für die Feuerwehr Eugendorf
Sanitätshilfsleistungsabzeichen 



Schützenball
Eugendorf

Beginn:  20:00 Uhr

Samstag, 1. Februar 2025
Landgasthof Holznerwirt

Für musikalische Unterhaltung sorgen

„Die Wallerseer“

Mit Tombola und eigener Schützenbar

Die Prangerschützen Eugendorf
freuen sich auf Ihren Besuch!

8. Februar 2025
Mehrzweckhalle

Eugendorf 
Sportzentrum

Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr

Die Freiwillige Feuerwehr Eugendorf
freut sich auf Ihren Besuch!

Sportzentrum

Die Freiwillige Feuerwehr Eugendorf

Musik:

 
 
 
 

KINDERSKIKURS 
für Kinder von 4 - 8 Jahren 

 
Für alle Kinder, die mit dem Schifahren anfangen 

möchten oder schon erste Erfahrungen 
gesammelt haben. 

Samstag 11. Jänner 2025 (10-15 Uhr) 
und Sonntag 12. Jänner 2025 (10-12 Uhr) 

Faistenau / Kesselmannlift 
Am Sonntag findet keine Mittagsbetreuung statt! 

Um 13 Uhr findet das Skikursabschlussrennen 
mit anschließender Siegerehrung im Zielraum statt. 

 
Kursbeitrag 

€ 80,- für Mitglieder und € 110,- Für „neue“ Mitglieder 
Anmeldung nur über unsere Homepage bis spätestens 

Mittwoch, 8. Jänner 2025 
 

www.skiclub-eugendorf.at 
 
 



Veranstaltungen / 27
Dezember 2024 bis 

Februar 2025

MI, 04. Dezember 2024, 16:00 - 20:00	
Rotes Kreuz Salzburg - Blutspenden	
VS Eugendorf

DO, 05.Dezember 2024, 14:00	
Pfarre Eugendorf - Begegnungskaffee	
Pfarrsaal

FR, 06. Dezember 2024, 13:00
Gemeinsame Weihnachtsfeier mit 
Senioren und Pensionisten	
GH Holznerwirt

FR-SO, 06.-08. Dez. 2024, ab 14:00	
Eugendorfer Adventmarkt	
Markplatz

SA, 07. Dezember 2024, 19:00	
Volksliedchor Eugendorf  
Adventsingen	
Pfarrkirche

SO, 08. Dezember 2024, 17:00	
Krampus- und Perchtenlauf 
Ortszentrum

DO, 12. Dezember 2024, 13:30-17:00 
Pensionistenverband - Kaffeerunde	
Pfarrsaal

DO, 12. Dezember 2024, 19:30 - 21:00	
Katholisches Bildungswerk Eugendorf	
Vortrag „Die Welt der Ikonen“	
MS Eugendorf

MI, 18. Dezember 2024, 18:00-19:30 
MS Eugendorf - Adventsingen	
Pfarrkirche	

DI, 24. Dezember 2024, 08:30-12:00 
FF Eugendorf Friedenslicht-Aktion
s. Seite 24

DI, 24. Dezember 2024, 15:00 	
Pfarre Eugendorf 
Kinder feiern Heilig Abend (Kinder-
feierstunde für Kinder 0-7 Jahre)
Marktplatz - Vorplatz zur Pfarrkirche

DI, 24. Dezember 2024, 16:00
Pfarre Eugendorf  
Heilig-Abend-Gottesdienst am Nach-
mittag - familiengerecht gestaltet 
Pfarrkirche

DI, 24. - MI, 25. Dezember sowie 
DI, 31. Dezember - MI, 01. Jänner 
Altstoffsammelhof geschlossen 
(s. Seite 4)

MO, 30. Dezember 2024, 17:00
Tourismusverband - Fackelwanderung	
Treffpunkt GH Holznerwirt

DI, 31. Dezember 2024, 15:30 
Prangerschützen Sternschießen	
GH Holznerwirt

SA, 04. Jänner 2025
USC Eugendorf Stocksport 
Seen-Cup
Stockhalle Eugendorf

SO, 05. Jänner 2025, 19:30 
TMK Eugendorf
Neujahrskonzert (s. Seite 18)
Turnhalle Mittelschule

Di, 07.- MI, 08. Jänner 2025
Christbaum-Abholung (s. Seite 4)

DO, 09. Jänner 2025, 13:30 - 17:00
Pensionistenverband - Kaffeerunde	
Pfarrsaal

SA-SO, 11.-12. Jänner 2025
USC Eugendorf Sektion Skiclub	
Kinder-Skikurs (s. links)
(Anmeldeschluss: 08.01.2025)	
Faistenau Kesselmannlift

DI, 14. Jänner 2025, 14:00-15:00
Elternberatung 
Seniorenwohnheim St. Martin
Weitere Termine: s. Seite 12

FR, 17. Jänner 2025, 09:30 - 11:00	
Katholisches Bildungswerk Eugendorf
Aktiv im Alter	
Pfarrsaal
Weitere Termine: s. Seite 18

SA, 18. Jänner 2025, ab 16:00
Feuerwehr LZ Kirchberg - Eisschießen, 
Gloadschießen und Preispascheln	
GH Drei Eichen (s. Seite 18)

SO, 19. Jänner 2025, 09:00
Landjugend 
Jahreshauptversammlung
Pfarrkirche / GH Gastagwirt

SA, 01. Februar 2025, 20:00
Prangerschützen - Schützenball	
GH Holznerwirt (s. links)

SO, 02. Februar 2025, 09:00
Lichtmess Gottesdienst mit 
Blasiussegen / musik. gestaltet vom 
Heimatverein
Pfarrkirche

SO, 02. Februar 2025, 10:30
Heimatverein D‘Vorberger	
Jahreshauptversammlung 
GH Neuhofen

DI, 04. Februar 2025, 14:00
Pfarre Eugendorf - Begegnungskaffee	
Pfarrsaal	

SA, 08. Februar 2025, 19:00	
FF Eugendorf - Feuerwehrball	
Mehrzweckhalle (s. links)

DO, 13. Februar 2025, 13:30-17:00	
Pensionistenverband - Kaffeerunde	
Pfarrsaal	

MI, 12.- SA, 15. Feb. 2025
1. Kinderkleidermarkt Eugendorf
Mehrzweckhalle (s. links)
kinderkleidermarkt-eugendorf.at

SO, 16. Februar 2025, 13:00
Salzburger Bildungswerk Eugendorf / 
mit Kinderfreunde Eugendorf  
Kinderfasching (s. Seite 18)
Mehrzweckhalle	

DI, 18. Februar 2025, 19:30-21:00	
Katholisches Bildungswerk Eugendorf	
Vortrag „Permakultur“
MS Eugendorf

SA, 22. Februar 2025, 14:00	
Montessoriverein - „Aktives Wachsen“	
Kinderfasching
Mehrzweckhalle

Termine
Einladungen & Termine

der Pfarre Eugendorf 
auf Seite 16 bzw. im Pfarrbrief

OnlineNähere Infoszu den Veranstaltungenfinden Sie auch unterwww.eugendorf.at/veranstaltungen



Eugendorf-Momente

Die Februar-Ausgabe erscheint bis 14. Februar 2024, Redaktionsschluss: Mittwoch, 8. Jänner 2025
Informationen & Bilder in druckfähiger Auflösung bitte an buergerinfo@gem-eugendorf.at
Alle Termine und Ausgaben unter www.eugendorf.at (Bürgerservice/Gemeindezeitung)
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Gelebtes Miteinander ist in Eugendorf nicht nur eine 
leere Worthülse, sondern gelebte Realität. Dass dies nun 
vom Österreichischen Fußballverband in Form des Social 
Football Awards ausgezeichnet wurde, ist eine besonde-
re Ehre.

Der USC Eugendorf, Sektion Fußball, wurde mit der groß-
artigen Spendenaktion „Wir für Giulia“ mit dem 2. Platz 
prämiert. Überreicht wurde dieser Preis vom ÖFB-Präsi-
denten Mag. Klaus Mitterdorfer in der Halbzeit des Na-
tions League Spiels AUT – SLO im Ernst-Happel-Stadion.

Wir gratulieren Obmann Norbert Haslauer und seinem 
Team herzlich für das herausragende Engagement und 
das gelebte Miteinander.

Der diesjährige Christbaum, der den Marktplatz von Eu-
gendorf in festlichem Glanz erstrahlen lässt, stammt aus 
der Andrä Stöllinger-Straße und wurde von einem enga-
gierten Bürger der Gemeinde gespendet.

Am 19. November war es dann soweit: Das Bauhofteam 
rückte an, fällte den Baum und stellte ihn auf dem Markt-
platz auf. Nun erstrahlt er in voller Pracht und bringt weih-
nachtliche Stimmung in unsere Gemeinde.

USC Eugendorf im Ernst-Happel-
Stadion ausgezeichnet

Der Eugendorfer Christbaum 


